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Der Herausgeber dieſer „Blüten“ eröffnet lemit den erſten Jahrgangkurzen Lebensbeſchreibungen ſolcher Heiligen, die beſtrebt inſeraphiſchen Orden dem heiligen Ordenspatriarchen nachzueifern, und deshalbrecht geeignet ſind, den Mitgliedern des dritten Ordens des hl. FranciscusNachfolge vorgeſtellt zu werden. Deni kurzen Texte geh e ern charakter⸗iſtiſches ild des Monatsheiligen, componirt und gezeichnet Profeſſorolz, 7. während praktiſche Winke, kurze Denkſprüche und daskirchliche Gehet 3u dem betreffenden Heiligen folgen. Wir wünſchen, daßder Verfaſſer recht viele au dem dritten Orden Ur  1 die Tugenden des

erwärme und begeiſtere.
hl. Franciscus, die 0 wunderbar in den angeführten Monatsheiligen blühten,

Freiſtadt. 2 or Dir 2—

38) Memoriale Vvitae Sacendotalſs Aee OClaudio Arvisenet,Canonieo Et VIicario Geneèerali Precensi. amussim G1I-·tissimae Editionis Mechlinensis GCUTd 61 impensis Canonici
cujusdam CoOloçcensis. OCoOloezae (in Hungaria) 1886 TypisAntonii Malatin. 120 Seiten 354 mit rothen Marginal⸗Linien.Beigeſchloſſen iſt vade Sacerdotum, Complectens Juas-dam Predes, benedictiones Et Absolutionum fOrmulas. Seiten 106
Broſchürt kr., In Chagrin⸗Leder gebunden 1.40 zu beziehen durchochw Herrn Ludwig Kleiner, Vicerector IM Seminar zu Kaloeſa(òUngarn).

ach dem einſtimmigen Urtheile frommer und gelehrter Männer
exiſtirt kaum ein Buch, welches über die Pflichten des Prieſterſtandes und
über die heiligmäßigen Lehen erforderlichen Mittel eindringlicherHerzen der Prieſter ſpräche, als das vorliegende Büchlein „MemorialeVitae sacerdotalis“, welches vom einſtigen Domherrn und Generalvicar
Claudius Arviſenet verfaßt und den damaligen verhannten Prieſtern aus
Frankreich dargeboten wurde. Dieſes ſo ſalbungsvolle Büchlein iſt ſeit aſteinem Jahrhunderte In vielen Ausgaben erſchienen; dennoch war dasſelbeIn letzter Zeit im Buchhandel kaum mehr 3u finden, ein Zeichen, daß 8
hbeim Clerus ehr heliebt war Neueſtens iſt eS nun wieder erſchienen In
zwei Ausgaben, un 0 n Paſſau mn Waldbauer's Buch⸗handlung, und IN Kaloeſa Iu Ungarn. Für etztere Ausgabe wurden die
hbedeutenden Koſten durch die Freigebigkeit eines anonymen Domherrn gedeckt,darum konnte der Preis E gering geſtellt werden; zudem wird das ein⸗
laufende eld 3is auf den letzten Pfennig zu frommem verwendet.
Zu wünſchen iſt, daß dieſes oldene Büchlein wieder allgemeine Verbreitungfinde, und tägliches Handbuch der Prieſter werde Dasſelbe erühr un
kurzen, kräftigen Sätzen, meiſtens mit den Worten der Schrift, alle
Verhältniſſe des prieſterlichen Lebens, Uund wird x Selbſtheili⸗des Curat⸗Clerus insbeſonders, der meiſtens auf ſich ſelbſt ange⸗wieſen iſt, ſehr viel beitragen, und ihn auffordern zu einem Leben nach
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dem Glauben, no dum Aliis praedicaverit, IPse reprobus eff⸗
Ciatur.

Kirchdrauf Com Zips, Ungarn). Pro Dr gnaz M M U N,
Spiritual

39) Die Magd des Herrn. Kath. Lehr⸗ und Gebetbuch für Jung  (YV.
frauen, Fiſcher (＋ Pfarrer von miding, Diöe. Regens⸗
burg, neu bearbeitet und vermehrt von IDr 35 Keller, Pfarrer
zu Gottenheim bei Freiburg, mit ürſterzbiſchöfl. Approbation alzburg,
8 und Verlag von Puſtet, 886 544 UWil 180 Preis
1⁰ kr 1.30

D  a8 ſchöne und gute üchlein QT In ſeiner erſten Erſcheinung,
aſp Erhard, Dr und Pfarrer zu Baar, „Die geiſtliche Hausmagd“
betitelt und hatte weite Verbreitung gefunden. ade, daß der Herr Ver⸗
faſſer den Titel geänder hat; dadurch iſt dem Buche eine ahn an

gewieſen. Es ird ich aber „die ag des Herrn“ — eine neue Bahn
brechen, da das Buch aller Empfehlung würdig iſt Ganz beſonders ver  2
dient hervorgehoben zu werden, die gründliche und aßliche Abhandlung über
den eru einer Jungfrau, ſowie U  **  ber die Gelübde. Möchte doch das Uch
mn die and einer jeden chriſtl Jungfrau kommen!

Puchheim. Udo Müller, —

40) Der chriſtliche Glaube un das chriſtliche Leben.
Erklärt Urch eine Sammlung von Gedichten für Kinder und Er
wachſene. and 270 geb. kr Aachen 1886

Jakobi & Co
Ein rech lebes Büchlein, eS redet aus kindlichem Herzen zu Kindern

und ird allen verſtanden und iſt ganz geeignet kindlichen Geiſt, chriſtl.
Glauben und göttliche Liebe zu bewahren und zu vermehren, daher Eltern,
Geiſtlichen und Lehrern zu empfehlen.

Ein Kalender für Kinder, mit U  ah aus dieſem Büchlein und
geſchmückt mit entſprechenden Bildchen, dürfte große Verbreitung nden

uchheim. Rudolf üller, 88 R.

41 Urze Kirchengeſchichte für die Jugend von Pider⸗
o ſer, Innsbruck, Feliz auch 1886 207 Pr kr
M 1.60

Ein gut brauchbarer, nach 30g gearbeiteter, doch ſelbſtändiger Leit⸗
aden zum katechetiſchen Unterrichte, wie auch dem praktiſchen Bedürfniſſe,
Oberrealſchülern und Lehramtscandidaten der Volksſchulen ein entſprechendes
Lehrbuch der Kirchengeſchichte un die an 3u geben, ſeinen Urſprung ver.
an Seinem Zwecke gemã erſcheint denn auch In einfachem, EI
aßlichem, doch keineswegs trivialem Stile; beſonders aber weiſt eS zwei
große Vorzüge auf, die eS ſehr empfehlen: einerſeits die überall darin ↄ
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